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Liebe Mitglieder und Spender des
Freundeskreises,

wenn Sie diese „Mitteilungen“ bekommen, blickt die Lu‐
therische Theologische Hochschule schon auf die ersten
vier Wochen des Vorlesungsbetriebs im Sommersemester
zurück. 16 Studierende sind in diesem Semester in Ober‐
ursel eingeschrieben, unter ihnen erstmals ein Austausch‐
student aus Korea. Wir freuen uns, dass das immer wieder
mögliche gemeinsame Leben und Lernen mit ausländischen
Kommilitonen eines der prägenden Merkmale unserer LThH
geblieben ist.
Im Rückblick auf das letzte Jahr haben wir sehr gemischte
Gefühle: Obenan steht große Dankbarkeit dafür, dass wir
im letzten Jahr sehr großzügig zweckbestimmte Spenden
für die Stelle der Hebräischlehrerin erhalten haben. Die Fi‐
nanzierung dieser Stelle ist damit für mindestens zwei wei‐
tere Jahre gesichert! Zugleich machen wir uns um die „an‐
deren“ – die nicht näher zweckbestimmten – Spenden Sor‐
gen. Sie sind 2023 zum wiederholten Mal deutlich zurück‐
gegangen. Das wirft natürlich Fragen nach der Leistungsfä‐
higkeit des Freundeskreises in den kommenden Jahren auf.
Dabei hilft uns die Erkenntnis nicht, dass diese Tendenz
auch andere kirchliche und gemeinnützige Werke trifft. Die
Erschütterungen der Corona‐Jahre und die seit Russlands
Ukraine‐Krieg deutlich verteuerten Lebenshaltungskosten
fordern offenbar ihren Preis. Einzelheiten unserer Einnah‐
men und Ausgaben im Jahr 2023 finden Sie auf Seite 4
dieser „Mitteilungen“. Für welche Zwecke die dem Freun‐
deskreis anvertrauten Spenden eingesetzt wurden, erfahren
Sie auf unserer Mitgliederversammlung am 30. Juni, zu der
wir herzlich einladen.
Für das Jahr 2024 haben wir uns ein Haushaltsziel von
mehr als 140.000 Euro gesteckt, um allen Förderanträgen
entsprechen zu können. Das ist erneut ein ehrgeiziges Ziel,
das wir nur mit Ihrer Hilfe erreichen können. Wir stellen
uns dieser Herausforderung mit Zuversicht und voller Gott‐
vertrauen.
Bitte helfen Sie mit Ihren Spenden auch künftig, dass Stu‐

dierende und Dozenten in Oberursel sich weiter an Got‐
tes Güte freuen dürfen. Der Vorstand des Freundeskreises
dankt für Ihre verlässliche Unterstützung sehr herzlich!
Ihr Jörn Ziegler
Vorsitzender
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Einkehrwochenende auf Breuberg
Am ersten Adventswochenende verbrachten sieben von
uns Studenten mit den Professoren da Silva und Neddens
ein Einkehrwochenende auf der Burg Breuberg im Oden‐
wald. Dieses Einkehrwochenende geschah im Rahmen der
Übung „Einführung ins Theologiestudium“. Wie der Name
verrät, sollte der Kurs uns das Theologiestudium näher er‐
läutern. Das Einkehrwochenende wurde genutzt, damit wir
einander näher kennenlernen, aber auch die Professoren,
die mitkamen.
Am Freitag war die Anreise und wir stellten uns und unse‐
ren Werdegang zum Studium vor, wobei wir mitbekamen,
dass unsere Gruppe aus einem sehr breiten Spektrum von
verschiedenen Hintergründen bestand. Von Studenten, die
alteingesessene SELKis sind, über Studenten aus anderen
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Universitäten, die nach Oberursel gewechselt sind, und
Landeskirchler bis hin zu einem Kommilitonen aus Peru
hatten wir alles dabei. Nach einer Abendandacht und dem
Abendessen unterhielten wir uns und spielten ein Brett‐
spiel. Damit war der erste Tag zu Ende.

Einkehrwochenende auf der Burg Breuberg

Am Samstag gab es eine Morgenandacht, die von drei Stu‐
denten gestaltet wurde, und danach einen Vortrag von Prof.
Neddens zum Thema „SELK und Ökumene“. Anschließend
nach dem Mittagessen wanderten wir um die Burg Breu‐
berg und sahen uns die schöne Landschaft an.
Am Abend besprachen wir das Thema „Kirche und Welt“
anhand von Bibeltexten, die wir lesen und Bezug darauf
nehmen sollten, wie die Bibel uns lehrt, mit der Welt um‐
zugehen. Nach einer Abendandacht, die die anderen vier
Studenten hielten, wurde der Tag mit dem Film „Adams
Äpfel“ abgeschlossen.
Auf der Rückreise am Sonntag besuchten wir den Gottes‐
dienst von Pastor Kiehl in Darmstadt und hatten danach
kurz Gelegenheit für einen Schnack mit der Gemeinde.
Wir bedanken uns herzlich beim Freundeskreis, dass uns
die Möglichkeit gegeben wurde, einander und die Professo‐
ren da Silva und Neddens besser in einem Rahmen jenseits
der Hochschule kennenzulernen.
(Pascal Gessner und Simon von Butler)

Unser Spendenkonto:
Evangelische Bank
IBAN: DE74 5206 0410 0004 0039 00
BIC: GENODEF1EK1

Mitgliederversammlung 2024
An alle Mitglieder des Kreises der Freunde und Förderer
der Lutherischen Theologischen Hochschule Oberursel e.V.

Liebe Mitglieder,
sehr herzlich laden wir Sie zu unserer Mitgliederversamm‐
lung ein, die am

Sonntag, 30. Juni 2024, um 13.30 Uhr

im Seminarraum des Christiane‐Kluge‐Hauses der Luthe‐
rischen Theologischen Hochschule Oberursel, Altkönigstr.
150, mit folgender Tagesordnung stattfinden wird:

1. Begrüßung, Feststellung von Beschlussfähigkeit und
Tagesordnung

2. Jahres‐ und Kassenbericht für das Jahr 2023 / Aus‐
sprache

3. Berichte der Kassenprüfer

4. Entlastung des Vorstandes

5. Wahl der Kassenprüfer

6. Hochschulbericht

7. Verschiedenes

Interessierte Gäste sind herzlich willkommen. ‐ Wir freuen
uns auf Ihr Kommen und hoffen auf zahlreiche Beteiligung!
Mit freundlichen Grüßen
gez. Jörn Ziegler, Vorsitzender

Aus- und Umbau des AStA-Kellers
Liebe Mitglieder des Freundeskreises,
in den Semesterferien nach dem Wintersemester 23/24 ha‐
ben sich einige von uns Studenten (unter anderem auch Jo‐
seph, unser US‐amerikanischer Austauschstudent) und an‐
dere Campusbewohner an das Projekt gemacht, den AStA‐
Keller umzugestalten. Wir haben einen etwa 2m breiten
Durchbruch in der Wand zu einem angrenzenden Keller‐
raum vorgenommen, um den AStA‐Keller zu vergrößern.
In diesem Raum haben wir Vinylboden verlegt und ihn
durch einen Beamer an der Decke und einige Sofas in einen
Fernsehraum verwandelt. In den hinteren Teil des Raumes
haben wir eine Eckbank eingebaut und so eine Kartenspiel‐
Ecke geschaffen. Auch im ursprünglichen AStA‐Keller ha‐
ben wir einiges verändert: So haben wir durch eine Um‐
positionierung von Bar und Dartscheibe Platz für einen
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hochwertigen Billard‐Tisch, der hoffentlich für viele Jah‐
re den Keller der Studenten in Oberursel bereichern wird.
All das wäre ohne die Unterstützung des Freundeskreises
nicht möglich gewesen, wofür wir sehr dankbar sind.

Fleißiger Student bei der Arbeit

Der AStA‐Keller ist Ort der Begegnung auf dem Campus,
wo wir Studenten Beginn und Ende eines Semesters und
auch bestandene Examen feiern. Er bietet uns Theologie‐
studenten Raum, um miteinander, mit anderen Campusbe‐
wohnern und mit den eigenen Professoren ins Gespräch
zu kommen und sich so näher kennen zu lernen und Ge‐
meinschaft zu pflegen. Dies ist nun im umgestalteten AStA‐
Keller umso besser möglich und wir sind sehr zufrieden mit
dem Ergebnis. Wir wollen uns daher noch einmal herzlich
bei Ihnen allen bedanken, für Ihre Unterstützung der letz‐
ten Jahre. Wir sind Gott sehr dankbar für so treue Freunde
und Unterstützer.
Viele Grüße
Chaim‐Silvan Steffani, 1. AStA der LThH

Dank an den Freundeskreis
Sehr geehrte Damen und Herren,
erst einmal möchte ich mich bei Ihnen für Ihre freiwilligen
Beiträge bedanken. Ihre Unterstützung hat mir und meiner
Familie die Möglichkeit gewährt, in Deutschland zu leben.
Ich hatte die deutsche Sprache, Geschichte und Kultur in
der High School und an der Universität studiert, und es war
immer ein Traum von mir in Deutschland zu studieren. Das
Austauschprogramm zwischen dem Concordia Theological
Seminary und der Lutherischen Theologischen Hochschu‐
le hat diesen Traum jetzt erfüllt, und das wäre ohne Ihre
Großzügigkeit nicht passiert. Diese großartige Gelegenheit

hat mein Deutsch verbessert, meine Kenntnisse von den
Heiligen Schriften und den lutherischen Bekenntnisschrif‐
ten erweitert, und die Chance geboten, für meine Familie
Deutschland und Europa zu erfahren. Wir sind ewig dank‐
bar für dieses Jahr, und wir beten, dass Gott Sie segne.
Mit freundlichen Grüßen,
Eric, Susan, Curtis, Samuel, und Johnathan Nuss

Familie Nuss

Besuch der LThH bei der STH
Im Dezember letzten Jahres begaben sich ein paar unse‐
rer Studenten unter der Leitung von Prof. Dr. Neddens auf
eine Exkursion nach Basel. Dort besuchten sie die Staats‐
unabhängige Theologische Hochschule Basel (STH), die in
Riehen, einem Baseler Vorort, gelegen ist. Die LThH pflegt
bereits seit einigen Jahren freundschaftliche Kontakte zur
STH. Die STH ist eine Hochschule, die in dem Bestreben ge‐
gründet wurde, auf akademisch hohem Niveau Pfarrer aus‐
zubilden, die Gottes Wort treu verkünden. Im Mittelpunkt
stand ein gemeinsames Seminar unter der Leitung von Prof.
Dr. Grosse (STH) und Prof. Dr. Neddens (LThH). Thema des
Seminars war das Verhältnis von Melanchthon und Luther
in der Rechtfertigungslehre. Am Abend fand ein gemein‐
sames Essen statt. Anschließend gingen einige Oberurseler
mit ihren Schweizer Kommilitonen auf den Baseler Weih‐
nachtsmarkt und ließen sich von ihnen die Stadt zeigen.
Ich habe an dieser Exkursion teilgenommen und fand sie
sehr gelungen. Den gemeinsamen Austausch habe ich als
bereichernd wahrgenommen und es war schön, sich mit an‐
deren Theologen vernetzen zu können. Vielen Dank an den
Freundeskreis für das Finanzieren dieser Fahrt!
(Chaim‐Silvan Steffani)
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Haushaltsabschluss 2023
2022 in Euro 2023 in Euro

Einnahmen:

Beiträge und Spenden 126.665,17 112.814,36

Sonderspenden Hebräischstelle 6.420,00 62.073,00

Zinsen 0,00 13,78

Gesamteinnahmen 133.085,17 174.901,14

Ausgaben:

Unterstützung für Hochschule und
Studierende 104.988,04 71.287,65

Förderung luth. Schrifttums 4.000,00 4.000,00

Hebräischstelle 42.500,00 43.434,19

Zwischensumme 151.488,04 118.721,84

Mitteilungsblatt/Flyer 675,36 346,57

Verwaltung und Vereinsbüro 614,01 651,66

Öffentlichkeits‐ und Spendenarbeit 7.150,49 7.949,29

Mitgliederbindung und
Mitgliederwerbung 7.890,86 6.381,61

Zwischensumme 16.330,72 15.329,13

Gesamtausgaben 167.818,76 134.050,97

Auflösung (‐) /Zuführung (+) von
Rücklagen + 1.346,41 + 22.211,36

Auflösung (‐) /Zuführung (+)
Rückstellung Hebräischstelle

‐ 36.080,00
+ 18.638,81

Gesamtsumme 133.085,17 174.901,14

Finanzsituation 2023

Bestand 01.01.2023 89.176,83 Mittelnachweis:

Einnahmen + 174.901,14 Girokonto 119.783,83

Ausgaben ‐ 134.050,97 Tagesgeldkonto 10.243,17

Bestand 31.12.2023 130.027,00 130.027,00
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